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Landliche Entwicklung im Landkreis
Schwandorf

Gleichwertige Lebensverhdltnisse in landlichen Gemeinden und
Regionen schaffen - das ist Auftrag und Ziel des Amtes fiir Land-
liche Entwicklung Oberpfalz. Dafiir arbeiten wir mit vielen Partne-
rinnen und Partnern zusammen. Das Riickgrat des landlichen Rau-
mes sind engagierte Biirgerinnen und Biirger, nachhaltig handeln-
de Dorfgemeinschaften sowie auf die Zukunft ausgerichtete Kom-

munen. Gemeinsam mit Fachbehorden, Verbdnden, Planerinnen

und Planern sowie Mandatstragerinnen und Mandatstragern
haben wir Erfolge fiir den Landkreis Schwandorf erreicht und wollen diese
fortsetzen. Wir entwickeln vitale Dorfer und attraktive Lebensrdume, schiitzen
Boden, Gewdsser und Klima, fordern die Artenvielfalt, regionale Produkte und
okologische Erzeugung. Wir gestalten Landschaften, unterstiitzen kreative,

unternehmerische Menschen und helfen beim Fldchensparen.

Herausragende Projekte in der Oberpfalz

Die Oberpfalz strahlt mit ihren Projekten weit in den gesamtbayerischen Raum
hinein. Das will ich an zwei herausragenden Beispielen, wie nachhaltige Bau-
kultur gelingen kann, erldutern: Mit der Neugestaltung des Dorfangers in
GroBkonreuth (Landkreis Tirschenreuth) entstand unter intensiver Mitarbeit
der Dorfgemeinschaft ein vielfdltig nutzbarer Freiraum und beliebter Treff-
punkt fiir alle Generationen. Der einfache, klare Baukdrper und die an den
ortlichen Kontext angepasste Freiraumgestaltung tragen zu einer wesentli-

chen stadtebaulichen Aufwertung an zentraler Stelle bei.

Die Instandsetzung des ,Kolpinghauses" in Riglasreuth (Landkreis Tirschen-
reuth) ist eine zeitgemiBe Botschaft zum Erhalt der Grauen Energie der
1950er-Jahre-Bauten und zum Grundsatz des ,Bewahrens und Weiterbauens"”

anstelle von Abbruch und Neubau - auch im Sinne der CO,-Bilanz. Das vom



Leerstand bedrohte Vereinsheim steht heute als moderne Tagungsstatte der
gesamten Dorfgemeinschaft als Treffpunkt zur Verfiigung. Beide Projekte
erhielten 2023 vom Bayerischen Staatsministerium fiir Erndhrung, Landwirt-

schaft und Forsten den Staatspreis ,Dorferneuerung und Baukultur".

Unsere Projekte schaffen Zukunft

In der Oberpfalz sorgen wir derzeit in rund 370 Projekten fiir attraktive Lebens-
bedingungen. In diesen Projekten wurden im Jahr 2023 Investitionen in Hohe
von 29,8 Millionen Euro ausgefiihrt, die unser Amt mit 18,2 Millionen Euro
geférdert hat. Dank einer auBerordentlich guten finanziellen Ausstattung
konnten wir in den vergangenen Jahren viele Projekte groBziigig bezuschussen
und erfolgreich abschlieBen. Der Freistaat Bayern wird voraussichtlich die Mit-
telkiirzungen durch den Bund groBteils kompensieren und versetzt uns damit
in die Lage, die zahlreichen notwendigen Projekte in der Oberpfalz 2024 im
geplanten Umfang durchzufiihren. Wir stehen weiterhin als starker Partner zur
Seite und werden die zur Verfligung stehenden Mittel bestmdglich verteilen

und einsetzen.

Das Amt fiir Landliche Entwicklung Oberpfalz wird auch kiinftig mit den vielen
Partnerinnen und Partnern vor Ort fiir einen lebens- und liebenswerten Land-
kreis arbeiten. Machen Sie sich auf den nichsten Seiten ein Bild davon, was im

Jahr 2023 im Landkreis Schwandorf erreicht wurde.

JL Lo

Kurt H||I|n er

Leiter des Amtes
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Mit der Landlichen Entwicklung unterstiitzen wir Gemeinden und Menschen dabei, gute Lebens-,

Wohn- und Arbeitsverhdltnisse im Landkreis zu schaffen. Dorfer, Landschaften, Natur und die Region

zu stdrken, ist unser Anliegen. Wir erarbeiten und realisieren zusammen mit den Biirgerinnen und Biir-

gern sowie den Gemeinden in Kooperation mit anderen Behdrden passende Losungen zu aktuellen

Themen wie Starkung der Ortskerne, Flichensparen, Klimaschutz und Klimawandel, Nahversorgung

oder Biodiversitat. Zur besseren Lesbarkeit wird im Folgenden bei Personenbezeichnungen nur die

mannliche Form verwendet. Falls nicht anders angegeben, sind dabei alle Geschlechter angesprochen.

Interkommunale Potenziale nutzen

Gemeinden nehmen ihre Zukunft gemeinsam in die
Hand und schlieBen sich freiwillig zu Integrierten
Landlichen Entwicklungen zusammen. Denn mitei-
nander lassen sich viele Herausforderungen effizi-
enter und zielgerichteter bewaltigen, wie zum Bei-
spiel der Wasserriickhalt in der Flache als Beitrag
zur Verbesserung der Hochwassersituation, Ener-
giekonzepte, die Innenentwicklung oder die Bio-
topvernetzung. Zusammenarbeit, integrierte Pla-
nung und koordinierter Einsatz der Ressourcen
erhdhen die Leistungsfahigkeit der Gemeinden und
starken die regionale Wirtschaft.

Gemeinden und Dorfer nachhaltig entwickeln

Ein Kernanliegen jeder Dorferneuerung ist, durch
Innenentwicklung den Folgen des demografischen
Wandels und dem Flachenverbrauch zu begegnen.
Beispielgebend dafiir stehen die Neugestaltungen
des Biirgerhauses und des Dorfstadels in Thanstein.
Es zeigt die Moglichkeiten der Dorferneuerung:
Identitdt und Gemeinschaftsleben schaffen, Infra-
struktur und Grundversorgung bieten, Flachen spa-
ren und Wiederbelebung der Ortsmittelpunkte
durch eine zeitgemaBe Planung und Entwicklung.
Die Dorferneuerung steht flir ausgezeichnetes
Biirgerengagement.

Landschaft gestalten und Ressourcen schiitzen

Wenn Wiesen, Acker und Wilder nachhaltig bewirt-
schaftet werden, sichert und gestaltet dies die Kul-
turlandschaften mit ihren wertvollen Lebensrdu-
men. Daflir stehen die zahlreichen Projekte der
Flurneuordnung und drei Projekte boden:stdndig
im landwirtschaftlich gepragten Landkreis. Manche
MaBnahmen fiir Wasserriickhalt aber auch fiir Bio-
topverbund und Artenvielfalt werden mit dem For-
derprogramm ,FlurNatur" umgesetzt.

Landkreis Schwandorf

Projekte Anzahl
Integrierte Landliche Entwicklung 2
Oko-Modellregion 1
Dorferneuerung 25
Flurneuordnung 15
Freiwilliger Landtausch 6
Landlicher StraBen- und Wegebau 3
boden:stdndig 3
Summe 55




Interkommunale Potenziale
entwickeln und nutzen

In drei Projekten kooperieren im Landkreis 19 Kommunen,
um ihre Entwicklungsaktivitaten gemeinsam abzustimmen
und die Region zu starken. Nachfolgend informieren wir tGber
bedeutende Schritte in zwei Integrierten Landlichen Entwick-
lungen und einer Oko-Modellregion.



Alle Projekte 2023 im Uberblick

Integrierte Landliche Entwicklung

Projekte km? Einwohner | Stadte, Markte und Gemeinden
Briickenland Bayern- 336 von 17300 von | 11 Kommunen: Altendorf, Gleiritsch, Guteneck,
Bohmen 391 20000 | Niedermurach, Stadt Oberviechtach, Stadt Schon-

see, Schwarzach b.Nabburg, Stadlern, Teunz, Wei-
ding, Markt Winklarn

1 weitere Kommune im Landkreis Neustadt
a.d.Waldnaab: Markt Eslarn

Schwarzach-Regen 344 von 21600 von | 7 Kommunen: Bodenwdhr, Markt Bruck i.d.OPf.,
441 27000 | Dieterskirchen, Markt Neukirchen-Balbini, Stadt
Neunburg vorm Wald, Markt Schwarzhofen, Than-
stein

3 weitere Kommunen im Landkreis Cham: Pemfling,
P6sing, Markt Stamsried

Summe 680 38900 | 18 Kommunen

Oko-Modellregion

Projekte km? Einwohner | Stddte, Markte und Gemeinden
Naturpark Oberer 206 von 18000 von | 3 Kommunen: Bodenwohr, Markt Bruck i.d.OPf.,
Bayerischer Wald 1733 146000 | Stadt Nittenau

39 weitere Kommunen im Landkreis Cham: Arn-
schwang, Arrach, Stadt Bad Koétzting, Blaibach,
Stadt Cham, Chamerau, Markt Eschlkam, Markt
Falkenstein, Stadt Furth im Wald, GleiBenberg,
Grafenwiesen, Hohenwarth, Markt Lam, Lohberg,
Michelsneukirchen, Miltach, Markt Neukirchen
b.HI.Blut, Pemfling, Pdsing, Reichenbach, Retten-
bach, Rimbach, Stadt Roding, Stadt Rotz, Runding,
Schonthal, Schorndorf, Markt Stamsried, Tiefen-
bach, Traitsching, Treffelstein, Waffenbrunn, Wald,
Walderbach, Stadt Waldmiinchen, Weiding, Will-
mering, Zandt, Zell

Uber die Projekte, deren Namen blau geschrieben sind, wird nachfolgend berichtet.



Berichte iiber Projekte

Briickenland Bayern-Bohmen

2023 legte die ILE ihren Fokus auf zwei Schwerpunktthemen: Innenentwicklung und Biodiversitat. Mit
einem modularen Innenentwicklungspaket wurden verschiedene Mdglichkeiten ausgelotet. Im Bereich
Biodiversitat wurden Planungen fiir ein interkommunales Biodiversitatskonzept angestoBen. Nach dem
traditionellen Radlersonntag im April wurden Gesprache bzgl. einer Weiterentwicklung und Vernetzung
der Veranstaltung mit den ILEn Naturparkland Oberpfélzer Wald und IKom Stiftland geflihrt. Bei einer
Exkursion zum Thema ,Gemeinsamer Bauhof” wurde die unterfrankische Gemeinde Hohenroth besucht. Im
Zuge des ILE-Regionalbudgets konnten 15 Kleinprojekte geférdert werden. Als wichtigster Termin des
Jahres galt die zweitigige Fortfiihrungsevaluierung an der Schule der Dorf- und Landentwicklung (SDL) im
Kloster Plankstetten, bei der sich die ILE mit der organisatorischen und inhaltlichen Ausrichtung der
nachsten Jahre intensiv auseinandergesetzt hat.

Schwarzach-Regen

Die ILE hat im Jahr 2023 zwei groBen MaBnahmen gestartet. Neben der Konzepterstellung zur Ertiichti-
gung des landlichen Kernwegenetzes wurde ein Projekt im touristischen Bereich begonnen. Im Gebiet der
zehn Mitgliedskommunen wird eine Audiotour zu kulturell-geschichtlichen Baudenkmaélern, naturhistori-
schen und ortsbildpragenden Sehenswiirdigkeiten eingerichtet. Ebenfalls positiv hervorzuheben ist das
Regionalbudget. Im Jahr 2023 konnten insgesamt 13 Kleinprojekte von Vereinen, Kommunen und Privat-
personen erfolgreich umgesetzt werden und dadurch wieder ein wertvoller Beitrag zur Gestaltung der
ILE-Region erzielt werden. Im aktiven Prozess befindet sich die Daseinsvorsorge, insbesondere mit dem
Cluster Gesundheit. Darliber hinaus finden jahrlich Netzwerktreffen flir die Geschéaftsstellenleiter und
Bauhdfe statt. Dadurch wird der Austausch untereinander gefordert, die Zusammenarbeit gestarkt und die
Grundlage fiir interkommunale Vorhaben geschaffen.

Naturpark Oberer Bayerischer Wald

Im Mai 2023 hat Staatsministerin Michaela Kaniber die Ernennungsurkunden fiir neun neue Oko-Modell-
regionen Uberreicht. Der Landkreis Cham konnte zusammen mit drei Gemeinden aus dem Landkreis
Schwandorf mit seinem Bewerbungskonzept die Jury lberzeugen und die Auszeichnung ,Staatlich
anerkannte Oko-Modellregion Naturpark Oberer Bayerischer Wald" aus der Hand der Ministerin entgegen-
nehmen. Im November startete die neue Projektmanagerin zusammen mit den Akteuren vor Ort die Umset-
zung der verschiedenen Projektideen.



Es gelang den Vertretern der ILE Briickenland Bayern-B6hmen gemeinsam mit weiteren lokalen Akteuren
im Rahmen der Fortflihrungsevaluierung Bilanz zu ziehen und wichtige Weichen fiir die weitere Zusam-
menarbeit zu stellen. Es wollen alle zwélf Kommunen an der interkommunalen Zusammenarbeit festhal-
ten. Dazu soll das Integrierte Landliche Entwicklungskonzept im Jahr 2024 fortgeschrieben werden.
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Dorfer und Gemeinden zukunfts-
fahig entwickeln und gestalten

Mit der Dorferneuerung und der Gemeindeentwicklung
starken und verbessern wir die Standortqualitaten und die
Lebensverhaltnisse in den Dorfern. Gemeinsam mit den
Blirgern sowie den Gemeinden gestalten wir in 48 Dorfern
von 17 Gemeinden des Landkreises durch 25 Dorferneuerun-
gen Zukunft. Nachfolgend berichten wir Giber wichtige Schrit-
te in zwei Projekten.



Alle Projekte 2023 im Uberblick

Dorferneuerung

Projekte ?:g;ledktiess E?::vec::g: Ortschaften
Dautersdorf Fertigstellung 90 1
Denglarn Planung 60 15
Enzenried Planung 120 1
Gemeindeverbund Oberviechtacher u. Schonseer Land Bauphase 60 1
Gleiritsch Planung 380 1
Guteneck Planung 110 1
Guteneck-Weidenthal Bauphase 290 2
Haselbach Fertigstellung 410 3
Kemnath b. Fuhrn Fertigstellung 130 4
Kiesenberg Planung 30 1
Kleinwinklarn Fertigstellung 230 1
Maxhiitte-Haidhof Planung 230 1
Mitterauerbach Fertigstellung 60 1
Neunaigen Planung 320 1
Neunburg vorm Wald Planung 300 1
Pertolzhofen Fertigstellung 410 1
Pischdorf Planung 120 1
Premberg Fertigstellung 320 1
Schoénau Fertigstellung 120 2
Schwand Planung 90 1
Sollitz Planung 110 1
Steinberg Fertigstellung 300 1
Thanstein Bauphase 290 2
Weiding Fertigstellung 610 1
Windmais Bauphase 520 2
Summe 25 5710 48

Uber die Projekte, deren Namen blau geschrieben sind, das ,Innen statt AuBen"-Projekt Kleinwinklarn, das

Kleinstunternehmen der Grundversorgung Windmais und den Europdischen Landwirtschaftsfonds fiir die

Entwicklung des landlichen Raums (ELER) wird nachfolgend berichtet. In den anderen Projekten erfolgten

Arbeiten zur Vorplanung, Abrechnung umgesetzter MaBnahmen bis hin zur Berichtigung des Liegen-

schaftskatasters und Grundbuchs sowie zum formellen Abschluss der Projekte.

"




Berichte iiber Projekte

Denglarn, Markt Schwarzhofen

Die Entwurfsplanungen zur neuen Dorfmitte in Denglarn konnten im Jahr 2023 abgeschlossen werden.
Aktuell erfolgen die Arbeiten zur Aufstellung des Plans und somit auch die Beteiligung der jeweiligen
Fachstellen. Mit der 2024 vorgesehenen Plangenehmigung ist somit der Grundstein fiir die weitere Umset-
zung dieser MaBnahme im Verfahren gelegt. Jegliche MaBnahmen in den Fluren um Denglarn mussten
jedoch gestrichen werden. Zu viele nicht Idsbare Probleme an einer groB3en Zahl von Flurstlicken lassen
geplante Bau- und BodenordnungsmaBnahmen von vorneherein scheitern. In Kiirze werden die Flachen
um Denglarn aus der Flurneuordnung ausgeschaltet.

Thanstein

Mit der Errichtung des neuen Dorfstadels und der umfangreichen Sanierung des ,Biirgerhauses” konnten
in Thanstein zwei herausragende Projekte mit Unterstiitzung des Forderprogramms ,Innen statt AuBen”
verwirklicht werden. Die bereits im vergangenen Jahr begonnenen Bauarbeiten im Bereich der Eibenstein-
straBe sollen 2024 abgeschlossen werden. Die MaBnahme umfasst neben der Neugestaltung der Gehweg-
bereiche die Erneuerung des Oberflachenwasserkanals, die Errichtung eines Regenriickhaltebeckens sowie
umfangreiche PflanzmaBBnahmen.

Im Friihjahr 2023 wurde mit den Bauarbeiten zur Neugestaltung der Dorfmitte in Thanstein begonnen.
Somit bietet auch das Umfeld des bereits fertiggestellten Dorfstadels zukiinftig eine hohe Aufenthalts-
qualitdt. Highlight ist ein mit Unterstiitzung der Bevolkerung errichteter Backofen. Zum Jahresende konn-
ten die Planungen fiir die Neugestaltung des Kirchplatzes, des Tradweges, des Dorfplatzes sowie eines
Abschnitts des BriindIsteinweges fertiggestellt werden. Der Baubeginn ist im April 2024 geplant. Die Mdg-
lichkeit zur Forderung von privaten MaBnahmen wird von den Biirgerinnen und Biirgern regelmaBig und
gerne in Anspruch genommen. Mit dorfgerechten Um-, An- und AusbaumaBnahmen, der Sanierung und
Revitalisierung von Gebduden sowie dorfgerechter Hofraumgestaltung sollen die Lebens-, Wohn- und
Arbeitsverhdltnisse nachhaltig verbessert und die Innenentwicklung gestarkt werden.

Kleinwinklarn, Stadt Neunburg vorm Wald

Die Stadt Neunburg vorm Wald hat im Ortsteil Kleinwinklarn das ca. 70 Jahre alte, baufallige und leer-
stehende Schulhaus abgebrochen. Anstelle dessen wurde mit einem enormen Eigenleistungsanteil und
Herzblut der Kleinwinklarner Biirgerschaft ein Dorfgemeinschaftshaus mit Feuerwehrbereichen, Multi-
funktionsscheune und Loschwasserzisterne errichtet. Die AuBenanlagen sind inklusive der erforderlichen
Stellpldtze, Zuwege und Stiitzmauern neugestaltet worden. Der Verein ,Tragerverein Dorfgemeinschafts-
haus Kleinwinklarn e.V." hat die Organisation, die Pflege und die Verwaltung des Dorfgemeinschaftshauses
tbernommen. Die feierliche Einweihung ist fiir Ende Mai 2024 geplant.
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Windmais, Gemeinde Bodenwdhr

Mit der Er6ffnung der Zoiglstube hat sich der Betreiber Markus Wittmann einen Traum erfiillt. Die Planung
fiir die Brauereischanke war 2020 abgeschlossen, 2023 konnten im Erdgeschoss seines Gebaudes die ers-
ten Géste begriiBt werden. Die Forderung des Kleinstunternehmens durch das Amt fiir Ldndliche Entwick-
lung (ALE) Oberpfalz umfasst die Einrichtung der Zoiglstube und den Erwerb einer Brauanlage. Jetzt wer-
den in Windmais begeisterten Gasten selbstgebrautes Bier ausgeschenkt und Brotzeiten serviert. Auch
wenn Windmais nicht die typische Zoigl-Gegend ist, so hat Markus Wittmann ein Stiick Kultur und einen
Ort des Zusammenkommens geschaffen.

Der Europédische Landwirtschaftsfonds fiir die Entwicklung des landlichen Raums (ELER) fordert die nach-
haltige Entwicklung des landlichen Raums in der Europdischen Union. Geférdert werden dabei Projekte der
Dorferneuerung, die der nachhaltigen Verbesserung der Lebens-, Wohn- und Arbeitsverhdltnisse auf dem
Lande dienen, sowie dem landlichen Charakter angepasste Infrastrukturprojekte, die den landlichen Raum
als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturraum sichern und weiterentwickeln. In den zwei Antragsrun-
den zur ELER-F6rderung im Jahr 2022 haben beim Amt fiir Landliche Entwicklung Oberpfalz 46 Kommu-
nen 58 Projekte beantragt, davon wurden 49 Projekte im bayernweiten Wettbewerb ausgewahlt und
bewilligt. Die zuwendungsfahigen Kosten liegen bei 34,26 Millionen Euro, die bewilligten Zuwendungen
bei 19,66 Millionen Euro. Derzeit [duft die Umsetzung der MaBnahmen, die spatestens im Jahr 2024 fer-
tiggestellt sein missen. Im Jahr 2023 wurde noch kein Projekt abgeschlossen und ausbezahlt.

In Muschenried soll 2024 eine einfache Dorferneuerung eingeleitet werden. Ziel ist ein gemeinschaftlicher
Treffpunkt fiir die Muschenrieder Biirgerschaft und Vereine. Unter weiterhin umfassender Biirgerbeteili-
gung sollen 2024 die konkreten Planungen starten.

13
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Landschaft gestalten und
Ressourcen schutzen

Die Erhaltung und Gestaltung unserer vielfaltigen Kulturland-
schaft und der Schutz von Natur, Wasser und Boden sind im
Landkreis Kernanliegen der Landlichen Entwicklung. Von ins-
gesamt 27 berichten wir nachfolgend liber sieben Projekte:
drei Flurneuordnungen, einen Freiwilligen Landtausch und
drei Projekte boden:standig.



Alle Projekte 2023 im Uberblick

Flurneuordnung

Projekte i:z;‘edktd:: - :Lalftzer Teilnehmer
Dautersdorf Fertigstellung 210 160
Denglarn Planung 190 60
Fronhof Bauphase 240 90
Gemeindeverbund Oberviechtacher u. Schonseer Land Bauphase 120 90
Guteneck-Weidenthal Bauphase 430 270
Haselbach Fertigstellung 60 210
Kemnath b. Fuhrn Fertigstellung 350 100
Kleinwinklarn Fertigstellung 200 150
Mitterauerbach Fertigstellung 320 30
Premberg Fertigstellung 420 350
Schonau Fertigstellung 40 40
Steinberg Fertigstellung 250 50
Weiding Fertigstellung 260 110
Windmais Bauphase 450 270
Wundsheim Fertigstellung 240 60
Summe 15 3780 2040
Freiwilliger Landtausch

Projekte ?:Fedktiis in :Ieﬁkct: Besitzstande
Hofen Planung 58 4
Hogling Fertigstellung 1 2
Pilsheim Fertigstellung 20 2
Ragenhof Fertigstellung 88 5
Taxdldern Fertigstellung 3 2
Unteraich Fertigstellung 2 2
Summe 6 172 17
Landlicher Stralen- und Wegebau

Projekte ?:Fedktiis Ii_r::inkgr; Ortschaften
Altendorf Planung 1 1
Dietersdorf-Stadlern Planung 4 1
Winklarn Planung 2 1
Summe 3 7 3
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boden:stindig

Projekte i:)anr:ip(i?s in Il_:llj(ctg? Ortschaften
Eixendorfer See Fertigstellung 540 1
Langau Planung 180 1
Neunaigen Fertigstellung 180 1
Summe 3 900 3

Uber die Projekte, deren Namen blau geschrieben sind, Streuobst fiir alle! und Biodiversitatsprojekte wird
nachfolgend berichtet. In den anderen Projekten erfolgten Arbeiten zur Vorplanung, Abrechnung umge-
setzter MaBnahmen bis hin zur Berichtigung des Liegenschaftskatasters und Grundbuchs sowie zum for-
mellen Abschluss der Projekte.
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Berichte iiber Projekte

Fronhof, Gemeinde Altendorf

Um den Anforderungen einer modernen Landwirtschaft gerecht zu werden, wurden in der Fronhofer und
Siegelsdorfer Flur in den zuriickliegenden Jahren umfangreiche WegebaumaBnahmen geplant und umge-
setzt. Mit dem Ziel der Schaffung eines zukunfts- und leistungsfahigen Wegenetzes, wurde bei den Pla-
nungen groBer Wert auf eine geregelte Wasserfiihrung und naturnahe WasserriickhaltemaBnahmen
gelegt.

Bereits im Februar 2023 fand die turnusgemaBe Vorstandsneuwahl im Rahmen einer Teilnehmerversamm-
lung statt. Die Beteiligten erhielten Informationen tber den aktuellen Verfahrensstand und den geplanten
weiteren Ablauf. In den kommenden Jahren sind umfangreiche Abmarkungs- und Vermessungsarbeiten
geplant. Im Jahr 2024 sollen hierfiir zunachst die Abmarkungsgrundsatze von der Vorstandschaft aufge-
stellt und den Beteiligten in einer Teilnehmerversammlung ausfiihrlich erldutert werden.

Guteneck-Weidenthal, Gemeinde Guteneck

Die Vermessungs- und Abmarkungsarbeiten dauerten im Jahr 2023 an und konnten groBtenteils abge-
schlossen werden. Die Restarbeiten erfolgen im Friihjahr 2024. Danach kdnnen die umfangreichen Arbei-
ten zur Bekanntgabe und der Feststellung der Wertermittlung begonnen werden. Fiir die Bekanntgabe
wird zu einer Teilnehmerversammlung geladen und anschlieBend die Wertermittlungsergebnisse 6ffent-
lich ausgelegt. Im Jahr 2024 erfolgt auBerdem die Neugestaltung der Dorfmitte in Weidenthal mit einer
baulichen und griinordnerischen Aufwertung und Verbesserung der Verkehrsfiihrung im Kreuzungsbereich.
Damit erhalt Weidenthal nicht nur eine gestalterische, sondern auch eine funktionale Aufwertung seines
Ortsbildes.

Im Verfahren wurde von den Biirgern von Guteneck und Weidenthal in den letzten Jahren bereits mehrfach
die Forderung fiir private MaBnahmen in Anspruch genommen. Beispielsweise mit dorfgerechten Um-,
An- und AusbaumaBnahmen, der Sanierung und Revitalisierung von Gebduden sowie dorfgerechter Hof-
raumgestaltung sollen die Lebens-, Wohn- und Arbeitsverhaltnisse auf dem Land nachhaltig verbessert

werden.

Windmais, Gemeinde Bodenwdohr

Nach der Fertigstellung des 1,3 Kilometer langen Turesbacher Weges erfolgte heuer in der Flurneuordnung
der Ausbau der restlichen Feldwege Ostlich der StaatsstraBe St 2398. Auf einer Lange von ca. 2 Kilometern
wurden die Wege auf einer Breite von 4 bis 4,5 Metern lberwiegend als Schotterwege ausgebaut. Die
Entwasserung erfolgt hauptsachlich liber die Schultern in die anschlieBenden Grundstiicke, da ein Graben-
bau im Wasserschutzgebiet nicht erlaubt war.

17



Fertiggestellt und abgenommen wurde in der Dorferneuerung inzwischen auch der Gehweg in Obererz-
hauser. Ebenso erfolgte die Pflanzung von Baumen und Hecken entlang des Gehweges bzw. der Staats-
straBe, um eine Geschwindigkeitsreduzierung durch die optische Verengung des StraBenraumes zu
erreichen.

Unteraich, Gemeinde Guteneck

Das Projekt verbesserte die Agrarstruktur fiir zwei landwirtschaftliche Betriebe. Durch den Tausch bekam
ein Tauschpartner hofnahe Flachen und der andere eine Ackerflache, die er in Zukunft mit seiner daneben-
liegenden Eigentumsflache zusammen bewirtschaften kann. Der Landtausch diente damit neben der Ver-
besserung der Agrarstruktur auch der weiteren Entwicklung der landwirtschaftlichen Betriebe.

Eixendorfer See, Stadt Neunburg v. Wald

Hier wurde ein Losungskonzept zum Nahrstoff- und Wasserriickhalt im direkten Seeumfeld erarbeitet. Die
Planung und finanzielle Forderung tiber das Amt fiir Landliche Entwicklung Oberpfalz bzw. die Wasserwirt-
schaftsverwaltung steht, die MaBnahmen sollten von der Stadt Neunburg v. Wald zeitnah umgesetzt
werden. Denn dieses hat Vorbildcharakter fiir weitere Projekte im Einzugsgebiet des Sees.

Langau, Stadt Oberviechtach

Ziel ist es, Abschwemmungen von Ackern und Eintrige in die Murach zu reduzieren. Das Amt fiir Landliche
Entwicklung (ALE) Oberpfalz organisierte fiir die Projektbeteiligten mehrere Informations- und Ortstermi-
ne, damit sie ihre Ortskenntnis und Vorstellungen in den Planungsprozess einbringen konnten. In Einzel-
gesprachen berieten Agraringenieure die Landwirte zu erosionsmindernden MaBnahmen der
Feldbewirtschaftung.

Neunaigen, Markt Wernberg-Koblitz

Im Projekt organisierte und finanzierte das Amt fiir Lindliche Entwicklung (ALE) Oberpfalz ein landwirt-
schaftliches Beratungsteam fiir die Bewirtschafter vor Ort (Zwischenfruchtversuch, Exkursion Josef Hagler,
Einzelgespriche). Das Losungskonzept mit baulichen und landwirtschaftlichen MaBnahmen zur Entschér-
fung der Abflusssituation bei Starkregen stellte der Projektkoordinator zusammen mit dem Fachplaner im
September 2021 dem Marktrat Wernberg vor. Die SchliisselmaBnahmen finden allerdings keine Zustim-
mung der Flacheneigentiimer, so dass derzeit eine Umsetzung der MaBnahmen nicht absehbar ist.
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Der Streuobstanbau ist in Bayern eine gewachsene Form des Obstanbaus, der Lebensrdaume mit hochster
Bedeutung fiir die Kulturlandschaft und Artenvielfalt geschaffen hat. In den letzten Jahrzehnten sind die
Streuobstbestdnde in Bayern leider stark zuriickgegangen. Deshalb wurde 2020 der Streuobstpakt zwi-
schen den wichtigsten bayerischen Naturschutzverbdnden und der Staatsregierung geschlossen, mit dem
Ziel bis zum Jahr 2035 die Pflanzung von einer Million neuer Streuobstbdume zu fordern.

Das Bayerische Staatsministerium fiir Erndhrung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus tragt dazu mit
der neuen Forderinitiative ,Streuobst fiir alle!" bei. Seit dem offiziellen Auftakt im Oktober 2022 bis Ende
des Jahres 2023 hat das Amt fiir Landliche Entwicklung Oberpfalz 164 Antréage fiir 10965 Obstbdume lber
das neue Forderprogramm bewilligt. Dazu wurden fiir 80 Gemeinden und 84 Vereine gut 493.000 Euro
Fordermittel in Aussicht gestellt. Im Jahr 2023 wurden bislang bei 136 Antragen fiir 8823 Bdume Zuwen-
dungsbescheide erstellt. Dies entspricht einer Fordersumme in Héhe von gut 397.000 Euro. Im Landkreis
Schwandorf wurden im Jahr 2023 30 Forderantrage fiir 1703 Baume im Forderprogramm ,Streuobst fiir
alle!" gestellt. Der Obst- und Gartenbauverein Pfreimd hat dabei mit 210 die hdchste Anzahl an Obstbau-
men beantragt. Zusammen mit dem Antrag der Stadt Pfreimd konnten so im November 2023 in Pfreimd
und Umgebung liber 300 neue Streuobstbdume gepflanzt werden.

.GRUNES BAND" Oberpfalz - Tschechische Republik

Das Grenzgebiet entlang des ehemaligen ,Eisernen Vorhangs" wird wegen seiner gewachsenen Kultur-
landschaft und hohen Bedeutung fiir bedrohte Pflanzen- und Tierarten als ,Griines Band" bezeichnet. In
der Oberpfalz verlauft das Griine Band durch fiinf benachbarte Gebiete der Integrierten Landlichen Ent-
wicklung. Diese Gemeindeallianzen liegen am ,Griinen Band": IKom Stiftland im Landkreis Tirschenreuth,
Naturparkland Oberpfalzer Wald im Landkreis Neustadt an der Waldnaab, Briickenland Bayern-Bohmen im
Landkreis Schwandorf, Cerchov plus und Aktionsbiindnis Kiinisches Gebirge im Landkreis Cham. Auf Basis
der Machbarkeitsstudie zur Umsetzung des ,Griinen Bands" fiihren die Hohere Naturschutzbehorde und
die flinf ILE-Gemeindeallianzen entlang des Griinen Bands seit knapp zwei Jahren einen Dialog zu mogli-
chen UmsetzungsmaBnahmen. In der ILE Briickenland Bayern-Bohmen werden BiotopverbundmafBnah-
men vorbereitet entlang des bayerisch-béhmischen Freundschaftsweges Nabburg — HorSovsky Tyn sowie
entlang der Gewasser Ascha, Murach und Tannenbach, dort in Zusammenarbeit mit der Wasserwirtschaft,
die ebenfalls MaBnahmen fordern wird. Neben Verfahren zur Bodenordnung bietet das Amt fiir Lindliche
Entwicklung Oberpfalz Unterstiitzung zur Umsetzung des ,Griinen Bands" durch das Regionalbudget der
ILE und das Férderinstrument ,FlurNatur" zur Anlage von Struktur- und Landschaftselementen. Eine solche
MaBnahme wurde z.B. in der Gemeinde Schwarzenbach bei Bérnau durch Gehélzpflanzungen, eine Baum-
allee und MaBnahmen zur Wasserriickhaltung realisiert.
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Forderung von Struktur- und Landschaftselementen tiber das Kulturlandschaftsprogramm
(KULAP-188 , Artenvielfalt")

Die Biodiversitatsberatung am Amt fiir Landliche Entwicklung Oberpfalz bietet neben dem Fdrderpro-
gramm ,FlurNatur" flir Kommunen, Vereine und Private auch fiir Landwirte die Mdglichkeit, Struktur- und
Landschaftselemente auf ihren Feldern anzulegen. Dies ist moglich tiber das KULAP-Programm 188 ,Arten-
vielfalt". Die Beratung der Antragsteller vor Ort libernehmen die Landwirtschaftsamter im Zuge der Wild-
lebensraumberatung. Diese bietet eine besondere Begleitung der Oberpfalzer Landwirte zu biodiversitats-
fordernden MaBnahmen in der Feldflur. Seit 2022 gibt es zudem flinf Modellgebiete der Wildlebensraum-
beratung: Ursensollen, Zandt, Lappersdorf, Tannesberg und das Modellgebiet ,Rebhuhn Mittlere Ober-
pfalz” zwischen Nabburg und Schwandorf. Im Jahr 2023 wurden zwei KULAP-MaBnahmen zur Pflanzung
von Hecken beantragt - eine 350 Meter lange dreireihige Hecke in Plichersreuth im Landkreis Neustadt an
der Waldnaab sowie eine 300 Meter lange Hecke in Beratzhausen im Landkreis Regensburg.

Fiir das Jahr 2024 sind im Landkreis Schwandorf drei Verfahren fiir Freiwilligen Landtausch vorgesehen.
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Amt fiir Landliche Entwicklung Oberpfalz
Falkenberger StraBBe 4 - 95643 Tirschenreuth
poststelle@ale-opf.bayern.de
www.landentwicklung.bayern.de
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Hinweis: Diese Druckschrift wird kostenlos im Rahmen der Offentlichkeitsarbeit der Bayerischen Staats-
regierung herausgegeben. Sie darf weder von den Parteien noch von Wahlwerbern oder Wahlhelfern im
Zeitraum von flinf Monaten vor einer Wahl zum Zweck der Wahlwerbung verwendet werden. Dies gilt fiir
Landtags-, Bundestags-, Kommunal- und Europawahlen. Missbrauchlich ist wahrend dieser Zeit insbeson-
dere die Verteilung auf Wahlveranstaltungen, an Informationsstanden der Parteien sowie das Einlegen,
Aufdrucken und Aufkleben parteipolitischer Informationen oder Werbemittel. Untersagt ist gleichfalls die
Weitergabe an Dritte zum Zweck der Wahlwerbung. Auch ohne zeitlichen Bezug zu einer bevorstehenden
Wahl darf die Druckschrift nicht in einer Weise verwendet werden, die als Parteinahme der Staatsregie-
rung zugunsten einzelner politischer Gruppen verstanden werden kénnte. Den Parteien ist es gestattet, die
Druckschrift zur Unterrichtung ihrer eigenen Mitglieder zu verwenden.

21


mailto:mailto:poststelle%40ale-opf.bayern.de?subject=
http://www.landentwicklung.bayern.de

Landliche Entwicklung in Bayern

Amt fur Landliche Entwicklung Oberpfalz
Falkenberger Stral3e 4 - 95643 Tirschenreuth
Telefon 09631 7920-0 - Fax 09631 7920-601
poststelle @ale-opf.bayern.de
www.landentwicklung.bayern.de


mailto:mailto:poststelle%40ale-opf.bayern.de?subject=
http://www.landentwicklung.bayern.de

	Ländliche Entwicklung stärkt den Landkreis
	Interkommunale Potenziale ­entwickeln und nutzen
	Dörfer und Gemeinden zukunftsfähig entwickeln und gestalten
	Landschaft gestalten und Ressourcen schützen
	Impressum


